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Phonak vor Sportgerichtshof 
RAD - Phonak spielt im Kampf um eine Li­
zenz für die ProTour 2005 die letzte* Karte. 
Der Schweizer Rennstall reichte beim Inter­
nationalen Sportgerichtshof (CAS) in Lau-

i sänne Berufung gegen den negativen Ent­
scheid der UCI-Lizenzkommission ein. (si) 
•r,' . 

Hakan Yakin traf im Bernabeu 
• FUSSBALL - Zwfei Tage nach der Bomben-
* drohung herrschte im Estadio Santiago Ber-
! nabeu wieder Feststimmung. Im «Spiel gegen 

die Armut» trennten sich die «Freunde von 
Ronaldo» und die «Freunde von Zinedine Zi-

. dane» 4:4. Der Schweizer Hakan Yakin er-
zielte das 4:2 für das Team von Zidane, (si) 

Carmignani beim FC Parma 
i FUSSBALL- Pietro Carmignani ist zum 

neuen Trainer des vom Abstieg bedrohten FC 
; Parma bestellt worden. Den 59-Jährigen er­

wartet schon heute im UEFA-Cup-Heimspiel 
gegen Besiktas Istanbul die Feuertaufe, (id) 

Zu gross für neuen McLaren 
FORMEL 1 - Alexander Würz, 1,82 m 
grosser Testpilot im Formel-1-Rennstall 
McLaren-Mercedes, ist zu gross für das neue 
Modell MP4-20. Das Team habe entschie­
den, das Chassis des Boliden für 2005 für 
den 1,75 m grossen Kimi Räikkönen und den 
1,68 m grossen Juan Pablo Montoya zu opti­
mieren, erklärte ein McLaren-Sprecher, (id) 

FC lAfil ist schuldenfrei 
FUSSBALL - Cupsieger Wil ist nach dem 
erfolgreich abgeschlossenen Nachlassver­
fahren schuldenfrei. Der Präsident des Kreis­
gerichts Alltoggenburg-Wil stimmte dem 
Vertrag zwischen den Gläubigern und dem 
Challenge-League-Verein zu. (si) 

UEFA-Cup 
Grupptnphase - Letzte Runde. Gestern spielten 
Gruppe E 
Middlcsbrough - Partizan Belgrad 3:0 (2:0) 

] -Villarrcal - ligalco Athen 4:0(2:0) 

1. Middlcsbrough* 
! '-;2. Villarrcal' 
' 3. Parti/an Belgrad* • 

4 
4 
4 

6:2 
8:2 
7:6 

9 
8 
5 

; ,' 4. Lazio Rom 
• • 5. Egalco Athen 

4 
4 

5:7 
2:11 

3 
1 

Gruppe F 
Glasgow Rangers - Auxcrrc 
Grazer AK - Alkmaar 

0:2 (0:1) 
2:0(1:0) 

, l.Alkmaar* 
' 2. Auxcrrc • 

3. Grazer AK * 

4 
4 
4 

6:3 
7:3 
5:4 

9 
7 
7 

4. Glasgow Rangers 
5. Amica-Wronki 

4 
4 

8:3 
3:16 

6 
0 

i Gruppe G 
j VfB Stuttgart - Dinamo Zagreb 
.• Hccrcnvecn - Bcveren 

2:1 (1:0) 
1:0(1:0) 

1. VfB Stullgart' 
' 2. Bcnlica Lissabon* 

3. Hccrcnvecn* 

4 
4 
4 

10:3 
9:5 
6:6 

9 
9 
7 

1 4. Dinamo Zagreb 
5. Bcvcrcn 

4 
4 

. 9:7 
2:15 

4 
0 

GruppeH 
1, AEK Athen - Alemannia Aachen 
l Lille-FCSevilla 

0 :2 (0 :0 ) -
1:0(0:0) 

' , 1 .  Lille* 
}' : 2. FC Sevilla* 
) ' 3. Alemannia Aachen* 

4 
4 
4 

: 5:3 
; 6:4 

5:4 

9 
7 
7 

V'4. Zenit S(. Petersburg 
K 5. AEK Athen 

4 
4 

9:6 
4:12 

5 
0 

Heute spielen 
'Gruppe A. 20.45 Uhr: Basel - Feyenoord Rotterdam, Hcart of 
Midlothian - Ferencvaros Budapest. -Spielfrei: Schalke 04. 

1.Feyenoord Rotterdam* 
2. Schalkc 04 * 

: 3. Basel 

3 . 
.4  : 

3 

6:2 
5:3 
4:4 

7 
7 
4 

; 4. Hcart o f  Midlothian 3 i 2:5 3 
• 5. Fcrcncyaros Budapest 3 ; 2:5 1 

[Gruppe B. 20.45 Uhr: Parma-Besiktas Istanbul, Standard Lüt- ; 
";',tlch — Athlctic Bilbao. -Spielfrei: Stca'ua Bukarest. 

1. Alhletic Bilbao 3 4:3 6 j 

, 2. Stcaua Bukarest 4 4:3 6 
.3. Besiktas Istanbul 3 5:4 4 
4. Standard Lattich . 3 ' 3:4 • . . 4 ; 
5. Parma 3 2:4 3 

j Gruppe C. 20.45 Uhr: FC BrUgge - Real Saragossa. Ujrccht - • 
; Austria Wien. - Spielfrei: Dnjcpr Dnjcpropctrowsk, 

• I. Dnjcpr Dnjcpropetrowslc * ' 4 7:5 9 
. 2. Real Saragossa 3 4:2 : 6 . 
1  3. Brilüge . 3 4:4  4 . 
!'"4. Austiia Wien 3 2:2 4 
j 5. Utrecht + . 3 1:5 0 : 

j Gruppe D, 20.45 Uhr: Newcastle United - Spofllng Lissabon, 
Srchaux-Panionios Athen.-Spielfrei: DinamoTiflis.-

! 1. Newcastle United* 3 7:0 9 
I i2 .  Spotting Lissabon ,3.I-;. 8:2 6 
r  3.Sochaux 3 '  3:4 6 
f- Panionios Athen. 3 -6:7 3 

5. DinamoTiflis + '• 4 '  2:13 0 
" - y "5 ,;-v, 

' n für die Sechzchntelfinals qualifiziert • : 
+ Bout 

Erstes Herantasten 
Marco Büchel mit ruhiger Fahrt im ersten Training zur Groden-Abfahrt auf Platz 16 
GRODEN - Vorjahressieger fln-
tofne Deneriaz hat beim ersten 
Training für die VUeltcup-Ab-
fahrt der Herren im italieni­
schen Groden die beste Zeit er­
zielt. Marco Büchel fuhr bei der 
ersten «Besichtigung» auf Platz 
16. Claudio Sprecher wurde dis­
qualifiziert. 
»Stefan Lenherr _ _  

Der LSV-Vorzeigeathlet Marco Bü­
chel erlebte beim ersten Training 
zum Abfahrtsklassiker in Gröden 
eine «ruhige Fahrt» und bllsste auf 
Vorjahressieger und Trainings­
schnellsten Antoine D6n£riaz (Fr) 
1,72 Sekunden ein. Der 16. Rang, 
der sich daraus ergab, ist neben­
sächlich, für «Büx» stand das Her­
antasten an die Optimallinie im 
Vordergrund. Ausserdem versuchte 
der Balzner, das Limit bei den vie­
len Sprüngen und Wellen auszulo­
ten. «Die Fahrt war insgesamt okay. 
Ich habe ein bisschen ausprobiert 
und hatte einen dicken Fehler bei 
der Ciaslat», erklärte Büchel. Vor 
allem die so genannten «Kamelhü­
geln» machten ihm zu schaffen. 

«Muss realistisch bleiben» 
Nach der gestrigen «Besichti­

gungsfahrt» hat sich das LSV-Ass 
eine schnelle Linie im Kopf zu­
rechtgelegt und versucht diese im 
heutigen Abschlusstraining umzu­
setzen. «Ich will richtig attackieren 
und versuchen, vorne reinzufahren 
um mir eine gute Nummer für das 

Auf Marco Büchel wartet in den nächsten Tagen ein Mammutprogramm. 

Rennen zu sichern», will sich 
«Büx» auf keinerlei taktische Spie­
lereien einlassen. Obwohl dem 
Balzner in Val d'Is&re ein viel um-
jubelter Abfahrts-Podestplatz ge­
lungen ist, will Büchel «realistisch 
bleiben». «Den zweiten Platz hier 
noch zu toppen, wird fast unmög­
lich sein. Mein absoluter Topfavorit 
ist Antoine Ddn6riaz», schätzt er 
die Chancen auf seinen ersten Ab­

fahrtssieg gegen null ein, «auch nur 
an den vergangenen Erfolg anzu­
knüpfen wird sehr schwierig. Das 
Ziel bleibt ein Platz unter den er­
sten zehn.» 

Mammutprogramm 
Dem Liechtensteiner Modell-

Athleten steht ein wahres Mam­
mutprogramm bevor. Nach dem 
heutigen Abfahrtstraining steigt am 

Erstmals in den Punkten 
LSV-Damen-Höftnung Sarah Schädier Abfahrts-29. 

ALTENMARKT - Bei der Europa­
cup-Abfahrt in Altenmarkt-Zau-
chensee (0) fuhr Sarah Schäd­
ier auf Platz 29. Angeführt wur­
de die Rangliste von neun 
Österreicherinnen. 

Im neunten Anlauf hat es für die 
Liechtensteiner Ski-Hoffnung Sa­
rah Schüdler erstmals gereicht: Mit 
2,84 Sekunden Rückstand auf Sie­
gerin Silvia Berger fuhr die Trie-
senbergerin in der Abfahrt auf den 
29. Rang und sicherte sich damit 
zwei Europacuppunkte. Im Kunst­
schnee von Altenmarkt, wo die 
Weltcup-Fahrerinnen am vergange­
nen Wochenende einen Super-G 
und einen Slalom ausgetragen hat­
ten, nutzten die Österreicherinnen Sarah Schädier durfte sich freuen. 

ihren Vorsprung an Trainingsein-
heiten und Erfahrung aus. Ange­
führt von Silvia Berger, belegten 
sie die Ränge 1 bis 9. Es war ein 
kleines Revival des legendären 
neunfachen Triumphs von Öster­
reichs Männern im Weltcup-Super-
G im Dezember 1998 in Innsbruck. 

Heute Donnerstag findet gleichen-
orts eine-zweite-Abfahrt statt, am 
Freitag steht ein Super-G im Pro­
gramm. (leni/si) 

Altenmarkt (Ö). Europacup-Abfahrt 
1. Silvia Berger (Ö) 1:08.02.2. Kathrin Zettel (Ö) 
0,53 zurilck. 3. Andrea Fischhachcr (Ö) 0,93. 4. 
Daniela MUllcr (ü) 1,04. 5. Andrea Fclber (Ö) 
I.05. 6. Regina Mader (ö) und Michacia Kirch-
gasscr (ö) 1,12. 8. Martina Gcislcr (Ö) 1,33. 9. 
Elena Fanchini (Ii) und Elisabeth Gürgl (Ö) 1,36. 
I I .  Nadia Kamer (Sz) 1,38. Ferner: 19. Tamara. 
Wolf (Sz) 2,54.29. Sarah Schüdler (Llc) 234.31. 
Karin Hess 3,86. 32. Carmen Casanova 4,17. -
Tanya BUhlcr (alle Sz) ausgeschieden. 

Vorgezogenes Finale 
FCBs Chance auf den Schaufensterplatz 
BASEL - Zum letzten Mal in die­
sem Jahr rückt Basel heute ins 
Zentrum der Fussball-Schweiz. 
Mit einem Sieg gegen Feye-
noord Rotterdam ist dem 
Schweizer Meister Im UEFA-Cup 
die Qualifikation für die Sech-
zehntelfinals gewiss. Unter 
günstigen Umständen genügt 
den Baslern sogar ein Remis. 

Vor dem letzten Spieltag (20.45 
Uhr) in der Gruppe A stehen Lea-
der Feyenoord und Schalke 04 be­
reits als Teilnehmer der nächsten 
Runde fest. Basel ist mit vier Punk­
ten an dritter Stelle platziert, ge­
folgt von Hearts of Midlothian (3) 
und Ferencvaros (1). 

Zeitgleich zur Partie im St.-Ja-
kob-Park ringen die Hearts in 
Schottland gegen die sieglosen Un­

garn um ihre letzte Chance. Sollte 
der FCB nicht mehr als ein Remis 
erreichen, dürfte der schottische 
(Fern-)Konkurrent keinesfalls ge­
winnen. Gewänne Basel indes so­
gar 2:0, würde der Schweizer Mei­
ster dank der Anzahl geschossener 
Auswärtstore auf Platz 1 vorrücken 
und könnte so Mitte Februar ein 
Duell mit einem Dritten der Cham-
pions-League-Vorrunde vermei­
den. In der Theorie Hessen sich 
problemlös ^ahlrercTie Varianten 
konstruieren. Für solche Rechen­
übungen interessiert sich primär 
Christian Gross wenig. Der Coach 
wird seinem Team vermitteln, dass 
von den Ungarn keine Hilfe zu er­
warten sei. «Ich gehe davon aus, 
dass wir einen Sieg brauchet, um 
weiterzukommen», erklärte der 
Coach deshalb. (si) 

Norwegisches 
Sprint-Double 
LANGLAUF - Beim in der klassi­
schen Technik ausgetragen Team­
sprint im Langlauf-Weltcup haben 
Seraina Mischol und Laurence Ro-
chat in Asiago (It) den 6. Platz er­
reicht. Christoph Eigenmann und 
Peter von Allmen kamen als Sie­
bente ihres Halbfinals nicht in den 
Final. Die Sieger trugen allesamt 
norwegische Namen. Es setzten 
sich Tor Arne Hetland/Jens Arne 
Svartedal und Mark Björgen/Ella 
Gjömle durch, die schon am 
Dienstag im Einzelsprint auf dem 
Podium gestanden hatten. (si) 
Asiago (1t). Langlauf-Weltcup 
Teanuprlnt (6 x 1,2 km, klassische Technik). 
Mlinner: 1. Norwegen 1 (Hctland/Svartcdol) 
14:15,4.2. Russland 1 (Pankratow/Rotschew) 2,9. 
3. Norwegen 2 (lvcrscn/Naess) 6,0. 4. Estland 2 
9,6. 5. Schweden I 13.5. Frauen: 1. Norwegen 1 
(Gjümlc/Björgcn) 16:04,1. 2. Finnland (Saari-
ncn/Kuituncn) 1,0. 3. Schweden (Ek/Dahibcrg) 
28.0. 4. Russland I 28.7.5. Deutschland 39,8. 6. 
Schweiz (Mischol/Rochat) 41,9. 

Freitag der Super-G und am 
Samstag die Abfahrt. Danach geht 
es am Sonntag nach Alta Badia, wo 
ein Riesenslalom über die Bühne 
geht. Die grösste Priorität legt 
«Büx» aber auf den Super-G  ̂ wo er 
vor zwei Jahren als Dritter das Po­
dest erklommen hat. «Dort ist der 
Druck für mich grösser, ich habe 
mir höhere Ziele gesetzt. Im Rie­
senslalom kann ich ganz locker 
auffahren», erklärte der Balzner. 

Für den zweiten LSV-Athleten in 
Val Gardena, Claudio Sprecher, en­
dete das erste Training zu einer Welt­
cup-Abfahrt überhaupt mit einer 
Disqualifikation wegen nicht regle­
mentskonformer Ausrüstung. Der 
Gampriner war mit seiner Fahrt den­
noch zufrieden. «Ich habe jetzt zwei 
Jahre keine Abfahrt mehr bestritten 
und muss mich langsam wieder her­
antasten. Meine Fahrt war insgesamt 
nicht schlecht», sagte Sprecher, der 
am Freitag im Super-G seine Welt­
cup-Premiere feiern wird. 

Slalom-Ass Silvan Zurbriggen ra­
ste mit Nummer 72 auf den 13. Platz 
und sicherte sich damit einen Fix­
platz im Schweizer Abfahrtsteam. 

1. Training Wcllcup- Abfahrt In Val Gardena 
I. Antoine DcMriu/. (Fr) 1:56,89.2. Kristian Che-
dina (Ii) und Fril/. Strobl (ö) je 0.05. 4. Michael 
Walchbofcr (Ü) 0.36.5. Didier Cuche (Sz) 0,40. 6. 
Werner Franz. (Ö) 0,56.7. Bruno Kernen (Sz) 0.71. 
8. Norbert Holzknecht (ü) 1,24.9. Hermann Mai-
cr(ö) 1,33. 10. Daron Rahlvcs (USA) 1,37. 
Ferner: 13. Silvan Zurbrigccn 1,60 (mit Nr. 72). 
16. Marco Büchel (Llc) 1,72. - 74 Fahrer am 
Start. 
Nicht Im Ziel: Bode Miller (USA). Claudio Spre­
cher (I.le). 

Programm In Grflden 
Freitag: Hcrren-Supcr-G um 12.15 Uhr 
Samstag: Herren-Abfahrt um 12.15 Uhr 

S p o r t  i n  K ü r z e  

Skischuhe gestohlen 
SKI ALPIN - Dem 35-jährigen 
Italiener Kristian Ghedina, der 
wie Franz Klammer in Val Gar­
dena vier Abfahrten gewann und 
am Samstag den alleinigen Rer 
kord anpeilt, ist während einer 
Motor-Show in Bologna das 
Auto ausgeräumt worden. Weg 
sind unter anderem zwei Paar 
Skischuhe. (si) 

Alpiger überraschte 
SKI ALPIN - B-Kader-Fahre­
rin Ella Alpiger überraschte im 
ersten von drei Trainings zur 
Weltcup-Doppel-Abfahrt der 
Frauen in Val d'Isfcre mit Rang 
3. Die 25-jährige Toggenburge-
rin verlor auf die Trainings­
schnellste Michaela Dorfmei­
ster (ö) 1,05 Sekunden. (si) 
1. Training Weltcup-Abfahrten Val d'lrfre 
Erstes Training zu den zwei Weltcup-Ab­
fahrten der Frauen vom Samstag und 
Sonntag (Start um 10.30 Uhr): 1. Michacia 
Dorfmeister (ö) 1:44,19.2. Lucia Rccchia (It) 
0.98 Sekunden zurilck. 3. Ella Alpiger (Sz) 
1,05.4: Bryna McCahy (USA) 1 ,W. 5. Caro­
le Montlllet-Carles (Fr) 1,13.6. Sylvlane Ber­
thild (Sz) 1,35. 7. Alexandra Mcfssnitzer (ö) 
1,43. 8. Ingrid Jacquemod (Fr) und Caroline 
Lalive (USA), je 1,47.10. Staccy Cook (USA) 
I,52. - Ferner die weiteren Schweizerin­
nen: 19. Monika Dumerniuth 2,14.24. Marti­
na Schild 2,61. 33. Tanja Pieren 3,68. 

Snowhoard: FIS-Weltcup 
Nassfeld-Hermagor (Ö). FIS-Weltcup. 
Snowboardcross. Männer; I.Jasey Jay An­
derson (Ka). 2. Floren! Mathcr (Fr). 3. Mario 
Fuchs (O). 4. Sylvain Duclos (Fr). 5. Rados-
lav Zidek (Slk). 6. Alex Kupprion (De). 
Weltcup-Stand (nach S Rennen): I .  Ander­
son 2739. 2. Drcw Neilson (Ka) 2380.3. Li-
gockl 2000. 
Frauen: 1. Dominique Mallaij (Ka). 2. Dore-
sia Krings (ö). 3. Carmen Ranlgler(It). 4. Ju­
lie Pomagalsld (Fr). 5. Deborah Anthonioz 
(Fr). 6. Mellle Francon (Sz). 7. Tanja UM-
mann (Sz). 8. Manuela Ricglcr (ö), 
Weltcup-Stand (nach 5 Rennen); I. Krings 
2920. Z Ranlgler 2590.3. Anthonioz 2430. 

Biathlon: Weltcup In östennind 
östersund (Sd). Weltcup. Sprint Männer 
(10 km): 1. Stian EckholT (No) 26:123/0 
Strafrunden. 2. Frode Andrcsen (No) 10,1 Se­
kunden zurfick/1. 3. Scraej RoschVow (Russ) 
II,2/0.4. Ranhaül Poirfe(Fr) 13,0/1.5. Hal-
vard Hanevold (No) 24,9/0. 
Weltcup-Stand (S/27): 1, Poirde 249.2, Sven 
Fischer (De) 224. 3, Ole Elnar DjOrndalcn 
(No) 223.4. Eckhoff 194; 5. Vincent Defrusne 
(Fr) 178.6. Hancvold l74, ' 


